
Herzlich Willkommen
zur Information über die Ausbildung 

zum/zur Erzieher*in





„weil Kinder mich 
inspirieren“

 

  

Aussagen von Auszubildenden 
„Warum ich gern Erzieher*in werde?“

„weil ich die Welt durch 
Kinderaugen entdecken 

kann“

 

  

„weil ich Kinder gerne 
unterstütze und in ihrer 
Entwicklung begleite.“

 

  

„weil jeder Tag anders, 
aufregend und einzigartig 

ist“

 

  

„weil ich ich Kinder stark 
fürs Leben machen will“

 

  

„weil der Beruf sehr 
abwechslungsreich ist und 
mich jeden Tag vor neue 

Herausforderungen stellt“

 

  

„weil ich Kinder in ihrer 
Persönlichkeit stärken und 

sie auf ihrem Weg 
begleiten will“

 

  

„weil mich die Arbeit mit  
Kindern erfüllt“

 

  

„Weil ich Kindern eine Struktur im Alltag bieten möchte und mit 
ihnen Freude und Spass erlebe“





Warum lohnt es sich 
Erzieher*in werden?

• Gute Verdienstmöglichkeiten
• Abwechslungsreiche Arbeit in sehr unterschiedlichen Arbeitsfeldern: 

Krippe, Kindergarten, Hort, Heim, Jugendzentren, Schulen …  
• Aufstiegs-, Weiterbildungs- und Studienmöglichkeiten
• Hohe Anerkennung als Erstausbildung im sozialen/  therapeutischen 

Bereich



Welchen Abschluss 
mache ich als Erzieher*in?

• Staatlich anerkannte Erzieherin/ staatlich 
anerkannter Erzieher
• Erwerb der Fachhochschulreife möglich 
• Bachelor professional in Sozialwesen (ein Bachelor 

mit praktischem Schwerpunkt, der auch bei 
Bewerbungen im Ausland hilft)
• Damit verbunden eine allgemeine 

Hochschulzugangsberechtigung, mit der man sich an 
allen Unis und Hochschulen in BW um einen 
Studienplatz bewerben kann (kein Abi oder FH nötig)





Die Vollzeitausbildung + Berufspraktikum

STAATLICH ANNERKANNTE*R ERZIEHER*IN
BACHELOR PROFESSIONELL IM SOZIALWESEN

ZWEIJÄHRIGES BERUFSKOLLEG FÜR SOZIALPÄDAGOGIK 
(2 BKSP)

EINJÄHRIGES BERUFSKOLLEG (1 BKSP)
(kann bei entsprechender Vorbildung erlassen werden)

MITTLERER BILDUNGSABSCHLUSS
Voraussetzung

Ausbildungs

-dauer

 3-4 Jahre!

BERUFSPRAKTIKUM
1 Jahr

Quereinstieg 
möglich:

Mit Abi oder 
Fachhochschulreife und 
einem 6 wöchigen 
Praktikum oder FSJ in 
einer Kita.



• Direkt nach der Realschule erstes Ausbildungsjahr der 
Erzieher*innenausbildung
•  3 Tage Schule, 2 Tage Praxis 
• Enge Theorie-Praxisverzahnung
• Auszubildende/r sucht selbst Praxisstelle (Tageseinrichtung für Kinder), 

max. 70 km vom Schulort Hegne entfernt
 

EINJÄHRIGES BERUFSKOLLEG (1 BKSP)

Die Vollzeitausbildung + Berufspraktikum



ZWEIJÄHRIGES BERUFSKOLLEG FÜR SOZIALPÄDAGOGIK 
(2BKSP)

• 1 Tag Praktikum in selbst gewählter Einrichtung + 
Blockpraktikum
• Praktikumsplatz, max. 70 km Entfernung
• Vergütung: „Aufstiegs- Bafög“  (840€)
• Normale Schulferien

Die Vollzeitausbildung + Berufspraktikum



BERUFSPRAKTIKUM
1 Jahr

• Dauer 1 Jahr
• Voraussetzung zur Erlangung der staatlichen Anerkennung
• Anstellung bei einer Praxisstelle, bezahlte Tätigkeit (1652€)
• Betreuung durch die Schule (max. 100 km)
• Berufspraktikum weltweit im Ausland möglich

Die Vollzeitausbildung + Berufspraktikum



Die praxisintegrierte Ausbildung (PIA)

STAATLICH ANNERKANNTE*R ERZIEHER*IN
BACHELOR PROFESSIONELL IM SOZIALWESEN

DREIJÄHRIGES BERUFSKOLLEG FÜR SOZIALPÄDAGOGIK 
(3BKSP)

EINJÄHRIGES BERUFSKOLLEG (1 BKSP)
(kann bei entsprechender Vorbildung erlassen werden)

MITTLERER BILDUNGSABSCHLUSS
Voraussetzung

Voraussetzungen:
 z.B.: Abi oder 
Fachhochschulreife + z.B. 
FSJ oder 
Realschulabschluss + 
abgeschlossener 
Berufsausbildung oder 
Familienzeit
6wöchiges Praktikum

Praxisstelle bei einem 
Anstellungsträger!

Ausbildungs

-dauer

 3 Jahre!



DREIJÄHRIGES BERUFSKOLLEG FÜR 
SOZIALPÄDAGOGIK 

(3BKSP)

• 3 Jahre lang drei Tage Schule, zwei Tage Praxis

• Urlaubstage, keine Schulferien

•  bezahlte Tätigkeit durch einen Anstellungsträger

Die praxisintegrierte Ausbildung 
(PIA)



Möglicher Stundenplan im 1BKSP



Möglicher Stundenplan im 2BKSP 1





Und nach der Ausbildung?

• Arbeitsplatzsicherheit 
• Studium
•  Weiterqualifizierung als Leitungskraft 

(Fachwirt für Organisation und Führung)
• Gefragte Erstausbildung, die weitere 

Ausbildungen finanzieren helfen kann



Option Studium? Warum nicht!
• Kooperationsvereinbarungen mit 

Hochschulen (momentan z.B. PH 
Weingarten und Freiburg, Kath. HS und 
Evang. HS Freiburg) zur Anerkennung von 
Studienleistungen für den Studiengang 
Kindheitspädagogik oder Pädagogik der 
frühen Kindheit.

• Anerkennung von ct`s 

   (entspricht ca. 2 Semester)



Werde Erzieher*in am Marianum!
Wofür stehen wir:
• Lernen und Arbeiten in einer ansprechenden 

Lernatmosphäre
• Individuelle Reflexion der eigenen Biographie und     

Erzieherpersönlichkeit 
• Arbeit mit Lernsituationen
• Arbeit mit selbst gewählten Entwicklungsaufgaben
• Kollegiale Fallberatung
• Coachinggespräche



Werde Erzieher*in am Marianum!
Dafür stehen wir:
• Ein freundliches, wertschätzendes Schulklima und 

ein lebendiges Schulleben
• Abwechslungsreiche, praxisorientierte Lehr- und 

Lernmethoden in kleinen Klassen mit individuellen 
Schwerpunktbildungen.
• Eine hohe Fachlichkeit in der Ausbildung und freie 

Wahl unterschiedlicher Praxisstellen (Heim, Hort, 
Jugendhilfe, Krippe, Kindergarten usw., im In- oder 
Ausland).



Was das Marianum sonst noch so bietet:

•  gute Verpflegungslage, Schulobst, Bäcker 
am Vormittag und Mittagstisch
•  eine umfangreiche Bibliothek 
•  gute Anbindung, ÖPNV, Parkplätze
•  Möglichkeit von Auslandspraktika in 

Unterstufe und Berufspraktikum (2. und 4. 
Jahr)



Haben wir dein Interesse geweckt?
• Du kannst dich jederzeit anmelden!
• Es gibt keine zentralen Anmeldetermine
• In der Regel Einladung zu einem 

Bewerbungsgespräch
• Die Aufnahme erfolgt vorbehaltlich der Erfüllung 

der Zulassungsvoraussetzungen (z.B. Endzeugnis 
Realschulabschluss, Praktikum usw.)



Wir würden uns freuen dich am Marianum 
wieder zu sehen!

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
Wir stehen gerne noch für Fragen zur Verfügung.


